
Tagung Gesamtvorstand 2025 
Am 4. April 2024 traf sich der Gesamtvorstand des KVS zu seiner jährlichen Tagung in Chemnitz. 
Wie immer wurde eine Zwischenbilanz der Verbandsarbeit gezogen und die Haushaltspläne 
beschlossen.  

Der Vereins- und Mitgliederschwund hat sich zwar abgeschwächt (im Jugend-Bereich gab es auch 
leichte positive Signale), geht aber nach wie vor weiter. Es wurden in der vergangenen Saison auch 
wieder Mannschaften aus dem Spielbetrieb in den Verbandsligen zurückgezogen, was dann 
immer wieder zu Änderung der Spielpläne führt und ggf. anderen aufstiegswilligen Mannschaften 
weh tut. 

Aber es gibt auch Gutes zu berichten. Insbesondere im Jugendbereich wurde eine Reihe von 
Erfolgen erzielt. Die kontinuierlich gute Jugendarbeit macht sich langsam bezahlt. Trotzdem kann 
hier noch mehr getan werden. Es fehlt eigentlich nicht an den Jugendlichen, sondern eher an 
Betreuern und gut ausgebildeten Trainern. 

Im Schiedsrichterwesen fehlen nach wie vor Schiedsrichter, insbesondere der Altersdurchschnitt 
ist weiter ziemlich hoch. Trotzdem konnten alle Pflichtveranstaltungen mit Schiedsrichtern 
abgedeckt werden. 

Im Lehrwesen ist eine gewisse Konstanz eingezogen. Die notwendigen Fortbildungen wurden 
durchgeführt. Negativ ist anzumerken, dass einzelne gemeldete Teilnehmer zu Veranstaltungen 
ohne Absage nicht zum Termin anreisen. 

Der Rechtsausschuss hatte zum Glück wenig Arbeit. Neben kleineren Anfragen gab es nur einen 
größeren Fall zu bearbeiten. 

Haushaltstechnisch konnte ein ausgeglichener Abschluss erzielt werden. Die vorhandenen 
Gelder wurden effektiv eingesetzt. In den kommenden Jahren wird aufgrund des erwarteten 
weiteren Rückgangs der Vereine und der Mitglieder sowie durch den Sparhaushalt der 
Landesregierung wieder weniger Geld zur Verfügung stehen. 

Die Änderung zur Datenschutzordnung wurde beschlossen. Insbesondere musste diese um einen 
neuen Passus zur Mitgliederverwaltung mit Sportwinner ergänzt werden. 

Die Einführung von Sportwinner läuft, wenn auch mit etwas Verzug. Hier müssen sich alle Vereine 
auf die neuen Bedingungen einstellen. In Online-Schulungen wird die Anwendung erläutert. Ohne 
Online-Schulung erfolgt auch keine Freigabe zur Nutzung! Die Wirkbetriebsaufnahme ist für den 
1. Januar 2026 vorgesehen. Ab diesen Zeitpunkt läuft die Mitgliederverwaltung und somit 
auch die komplette Abrechnung nur noch über Sportwinner! 

In Vorausblick auf den Verbandstag am 8. November 2025 ist festzustellen, dass der Verband 
durch die nicht erneute Kandidatur des Präsidenten und den altersbedingten Rückzug von zwei 
Vizepräsidenten schweren Zeiten entgegensteuert, wenn nicht entsprechender Ersatz gefunden 
wird. Besonders schwer wird die gegenwärtige Vakanz des Vizepräsidenten Sport (Sportwart) 
wiegen, der aus persönlichen Gründen und gesundheitsbedingt sein Amt bereits zum 15. Mai zur 
Verfügung stellt. Ein Nachfolger konnte hier noch nicht gefunden werden, was den 
Spielbetrieb in der neuen Saison gefährdet. Auch für die beiden anderen Führungsfunktionen 
haben sich trotz Ausschreibung bisher keine Kandidaten gemeldet. Ebenso fehlen im 
Jugendvorstand Mitarbeiter! 



Deshalb hier noch einmal der dringende Appell: Meldet euch für einen der freiwerdenden 
Posten (Präsident, Vizepräsident Sport, Vizepräsident Verwaltung + Öffentlichkeitsarbeit) 
oder die Arbeit im Jugendvorstand! Übernehmt Verantwortung! Geschäftsführerin und die 
Mitglieder des Gesamt- bzw. Jugendvorstandes stehen euch zur Seite! 

Dirk Schröder 
(Pressewart KVS) 


